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anfragen. Mit dem Abschluss von Verkäu-
fen wird für das kommende Jahr gerech-
net. Verkauft wird nur an Bauinteressen-
ten – für Wertanlagen und dgl. werden
keine Baugrundstücke veräußert.
Die privaten Baugrundstücke in Wibling
(vier Parzellen) und in Zwickledt wurden
bereits von Bauinteressenten erworben
und es wurden auch erste Bauansuchen
genehmigt. Erfreulich ist, dass die
Grundkäufer dieser Baulandflächen aus
Schardenberg und Freinberg kommen –
entgegen der in letzter Zeit erhobenen
Behauptung der Abwanderung in diese
Nachbargemeinden.
Die Einwohnerzahl Wernsteins hat sich
durch den Zuzug deutlich erholt und ver-
zeichnete Ende Oktober mit 1556 gegen-
über 2009 ein Plus von 59 Bürgern.

Um für Bauinteressenten die Baugrund-
stücke auf den ehemaligen Spanlang-
Gründen in Hofötz attraktiver zu gestalten,
beschloss der Gemeinderat die Optimie-
rung der Grundstücke und eine abermalige
Senkung der Grundpreise.
Für das Bauland „Inntalblick“ stehen nun
baureife Grundstücksgrößen im Ausmaß
von ca. 1.000 m2 zur Verfügung. Die Be-
bauung der Grundstücke ist nachwievor
individuell möglich. Auch gibt es wie
schon seit mehreren Jahren keine ein-
schränkenden Vorgaben zu Gebäude- oder
Dachformen mehr.
Als Verkaufspreis wurden Quadratmeter-
preise von 15 bis 19 Euro festgelegt. Diese
überaus günstigen Preise der Baugründe
weckten bereits vielfach das Interesse von
Bauwerbern und so häufen sich die Grund-

Entwurf!

Vorbehaltlich

Grundflächen
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Staatsmeister- und
Vizeweltmeistertitel
für Wernsteiner
Sportler!

Modernisiert mit
neuem Service-
Angeboten: Raiff-
eisen-Zweigstelle

Raiba-Urgestein
Ernst Weber in
neuem Lebensab-
schnitt.

Ab Juli 2012
Kindereinträge in
Pässen ungültig

Für den Inhalt verantwortlich
Amtsleiter Siegfried Prey,
Gemeindeamt Wernstein am Inn,
Innstraße 1,
4783 Wernstein am Inn.
Tel. 07713-7000,
www.wernstein.at

Grafisches Konzept und Umsetzung
Eduard Wiesner, Wernstein

Foto: Fina, Prey, Land OÖ/ Kraml,
GWM/DVR

Hinweis: Der leichteren Lesbarkeit
halber verzichten wir auf die
Nennung geschlechterspezifisch
benannter Begriffe. Aus der
gewählten Vorgangsweise ist
keine Diskriminierung von Frauen
abzuleiten.

Ende September konnten die Umbauarbeiten an der
neuen Raiffeisen-Bankstelle Wernstein am Inn abge-
schlossen werden. Die Bankstelle bietet nun durch das
neue Kundencenter rund um die Uhr alle gängigen
Bankdienstleistungen wie Bankomat, Kontodrucker
etc. mittels Selbstbedienungsterminals an.

Der bisherige Zweigstellenleiter Ernst Weber hat
nach über dreißig Jahren Bankdienst seinen Ruhe-
stand angetreten. Er war in dieser Zeit vielen Bürgern
eine Stütze und Hilfe bei finanziellen
Angelegenheiten und hat die Bankstelle als
Servicestelle für verschiedenste Anliegen der
Menschen geleitet.

Wir wünschen Ernst Weber zur Pensionierung viel
Gesundheit und Freude mit seiner Familie und seinen
zahlreichen kultu-
rellen Interessen.
Ernst Weber will
sich nun im Ehren-
amt vermehrt dem
Gemeindearchiv in
der alten Volks-
schule widmen. Er
kann hier seinen
reichen Wissensschatz einbringen und hofft auf
Unterstützung aus der Bevölkerung.

Raiffeisen-Bankstelle Wernstein am Inn
modernisiert mit neuem Kundencenter.

Zwei Wernsteiner haben
im heurigen Jahr herausra-
gende sportliche Leistun-
gen und Erfolge erzielt.

Theresa Sagmeister vom
Dachsenweg 5 gewann bei
den Österreich. Staats-
meisterschaften in Wien
im Straßengehen die Gold-
medaille in der Klasse U20.
Sie errang damit erstmals
nach der Silbermedaille im

Vorjahr auch den Staatsmeistertitel
in diesem Bewerb und in ihrer Al-
tersklasse.

Karl Spieler, Bachweg 6, sicherte
sich bei den Nordic-Walking-
Weltmeisterschaften in der Kate-
gorie Hill-Walking in seiner
Altersklasse (M 1935-1944) den
Vizeweltmeistertitel.
Wir gratulieren beiden Sportlern
zu diesen ausgezeichneten Leis-
tungen sehr herzlich!

Großartige Erfolge für Wernsteiner Sportler

Seitens der Europäischen Union wurde – insbesondere
als Maßnahme gegen den Kinderhandel – das Prinzip
„Eine Person – ein Pass“ eingeführt.

In Österreich und vielen anderen europäischen Staaten
sind bereits seit zwei Jahren Eintragungen von Kindern
in den Reisepass der Eltern nicht mehr möglich.

Mit Juni des kommenden Jahres verlieren die beste-
henden Kindeseintragungen ihre Gültigkeit. Die
Gültigkeit des Reisepasses für die ausgestellte Person
bleibt natürlich weiterhin auf die Dauer der Ausstel-
lung aufrecht.

Ab 15. Juni 2012 benötigt somit jedes Kind für den
Grenzübertritt einen eigenen Reisepass – oder nach

Zulässigkeit durch das Gastland – einen Personalaus-
weis.

Bitte bedenken Sie, dass bei Einreise eines Kindes in
ein Gastland ohne gültigem Reisedokument dessen
Aufenthalt illegal und somit zumindest als Straf-
bestand gewertet wird. Sorgen Sie rechtzeitig bei
Grenzübertritten für einen Reisepass oder Personal-
ausweis vor.

Die Gemeindebediensteten stehen für Anfragen und
Hilfestellungen gerne zur Verfügung. Weiterführende
und detaillierte Informationen gibt es auch auf der
Bürgerservicestelle der Bezirkshauptmannschaften
und auf www.help.gv.at.

Kindereintrag im Reisepass ab 2012 ungültig

Für die Kundenbetreuung steht seit 1. November als
Zweigstellenleiter Harald Huber den Bankkunden zur
Verfügung. Er wohnt in Wernstein am Inn, Schafberg 8,
und war zuletzt über 15 Jahre bei der Raiffeisen-
Bankstelle Esternberg tätig.



Die Arbeiten an der neuen Wasserleitung nach
Sachsenberg/Dachsenweg und die Verlängerungen
in Hofötz und am Lindenweg konnten im Herbst
abgeschlossen werden. Die Versorgung der Wohn-

häuser mit ausreichendem und qualitativem Trink-
wasser erfolgt bereits seit Oktober. Die erforder-
lichen Restarbeiten wie Asphaltierung der Baustel-
lenkünetten etc. wurden im Dezember abgeschlos-
sen.

Die Baukosten für diesen Wasserleitungsabschnitt
werden sich auf ca. 800.000 Euro belaufen. Der
Anteil der Hauseigentümer in Form von Anschluss-
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Wasserleitungsbau
Sachsenberg und

Hofötz abgeschlossen

Winterdienst bittet
Fahrzeughalter um
Rücksichtnahme

gebühren beträgt ca. 12 Prozent oder 100.000 Euro.

Das Gesamtleitungsnetz der Gemeindewasserversor-
gung beläuft sich nunmehr auf ca. 20 km Länge. Hinzu
kommen noch ca. 15 km Leitungen des Wasserver-
bandes (Versorgungsleitung von Passau bis Scharden-
berg mit Hochbehältern), an welcher die Gemeinde zur
Hälfte beteiligt ist. Durch diesen massiven Ausbau der
Wasserleitungsinfrastruktur gelang es, viele Problem-
fälle bei den privaten Wasserversorgungen zu beheben
und Möglichkeiten für Baulanderweiterungen wie z.B.
Betriebsansiedlungen in Sachsenberg und das Wohn-
gebiet Wibling zu schaffen. Die hier eingesetzten
Finanzmittel in Höhe von mehreren Millionen Euro
sind Geld, das in die Zukunft von Wernstein investiert
wurde. Umso erfreulicher ist, dass sämtliche Bau-
beschlüsse und Erweiterungsanträge im Wasserlei-
tungsbau in den letzten Jahrzehnten immer einstim-
mig vom Gemeinderat genehmigt und beschlossen
wurden. Der gesamte Gemeinderat hat hier wieder
Weitsicht zum Wohle der Bevölkerung bewiesen.

von einem Meter entsprechend zu räumen und zu
streuen.

Die Gemeinde wird sich bemühen, den kostenintensi-
ven Winterdienst wieder zur bestmöglichen
Zufriedenheit aller abzuwickeln. Unberechenbare
und unvorhergesehene Wettersituationen können
den Räum- und Streudienst aber öfters vor größere
Probleme stellen. Gerade durch die begrenzten
Ressourcen ist die Räumung und Streuung jedes
Weges nicht immer sofort möglich. Wir bitten daher
auch für die kommende Wintersaison um ihre Mit-
hilfe und um Verständnis für die wertvolle und ver-
antwortungsvolle Tätigkeit des Räum- und Streu-
dienstes.

Heuer hat die Wintersaison zwar etwas später ein-
gesetzt, und doch müssen wir die Autobesitzer im
Orts- und Siedlungsbereich neuerlich bitten, ihre
Fahrzeuge ordnungsgemäß auf den vorhandenen
Parkflächen abzustellen. Durch vorschriftswidrig
abgestellte Fahrzeuge entlang von Ortschafts- und
Siedlungsstraßen kann der Winterdienst oftmals
nicht ordnungsgemäß, teilweise nur bedingt
durchgeführt werden. Wir bitten die Fahrzeughal-
ter auch, den vom Auto entfernten Schnee nicht
liegen zu lassen sondern zu beseitigen. Diese
Schneehaufen bedingen oftmals unangenehme
Park- und Räumsituationen.

Die Gemeinde muss im heurigen Winter rigoros
gegen vorschriftswidrig geparkte Fahrzeuge und
deren Halter vorgehen und diese ausnahmslos zur
Anzeige bringen. Die Gemeinde ist leider zu dieser
Vorgehensweise gezwungen, da durch mögliche
Haftungsklagen die Gemeinde zur Verantwortung
gezogen werden kann.

Die Räum- und Streupflicht der Anwohner an den
Gehsteigen wird großteils vorbildlich durchge-
führt. Ein Dank hier allen Bewohnern! Noch säu-
mige Bewohner dürfen wir daran erinnern, dass in
der Zeit von 6 bis 24 Uhr an Gehsteigen und
Gehwegen entlang ihrer Liegenschaft Räum- und
Streupflicht besteht. Beim Fehlen eines Gehsteiges
ist die Fahrbahn für die Fußgänger auf einer Breite

Wasserleitungsbau Sachsenberg und
Hofötz abgeschlossen

Winterdienst der Gemeinde – Einsatzplan
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Förderung für private
Kleinkläranlagen

Baulandwidmung in
Sachsenberg

Hochwasserschutz
Hofmeistergraben

ÖBB-Bahnausbau im
Ortsgebiet

Ausbau
Lärmschutzprojekt

Aus dem Gemeinderat …
� Private Kleinkläranlagen – Gewährung einer
Gemeindeförderung
Die Hauseigentümer Günter Knoll, Vornbacher
Weg 7, und Annemarie Christl, Kinham 6, haben
zur Errichtung ihrer privaten Kleinkläranlagen
eine Gemeindeförderung in Höhe von 10% der
verbleibenden Restkosten (nach Abzug der Bun-
des- und Landesförderung) erhalten.

� Baulandwidmung in Sachsenberg –
Beschlussfassung
Über Antrag von Frau Christa Wicke, Schärding,
wurde das Verfahren zur Umwidmung ihres
Grundstückes in Sachsenberg (im Anschluss
Liegenschaft Dr. Klinger) als Bauland eingeleitet.

� Hochwasserschutz Hofmeistergraben –
Grundsatzbeschluss
Seitens des Gemeinderates wurde der Grund-
satzbeschluss zur Vornahme von Hochwasser-
schutzmaßnahmen am Hofmeisterbach gefasst.
Die Wildbach- und Lawinenverbauung Innviertel
wurde zur Erstellung von Planungen und Siche-
rungsmaßnahmen ersucht.

� ÖBB-Bahnausbau Wernstein –
Stellungnahme zum Eisenbahnprojekt
Das Bahnausbauprojekt für den Ort Wernstein am
Inn liegt derzeit noch bis Ende des Jahres im
Gemeindeamt zur Einsichtnahme für jedermann
auf. Das Projekt umfasst den Bahnausbau im Orts-
bereich von der Firma CAB bis zur Kläranlage.
Hauptbestandteile des Projektes sind der Neubau
von zwei Unterführungen für den motorisierten
Verkehr, zwei Unterführungen für Fußgeher und

� Lärmschutzprojekt – Ausweitung
Die Familie Hofer, Hofötz 2 hat den Gemeinderat
um Ausweitung des Lärmschutzprojektes und den
Bau einer Lärmschutzwand bis zu Ihrer Liegen-
schaft ersucht.

Nach Verhandlungen mit den ÖBB und dem Land
OÖ. wurde durch diese nach Prüfung der
Wirtschaftlichkeitskriterien eine positive Stel-
lungnahme zur zusätzlichen Lärmschutzwand
abgegeben. Nachdem die Gemeinde Wernstein am
Inn keine zusätzlichen finanziellen Mittel für den
Lärmschutz im Ort zur Verfügung hat, hat sich
Familie Hofer bereit erklärt den Gemeindeanteil in
Höhe von 25 % der Gesamtkosten, das sind ca.
42.000 Euro zur Gänze aus privaten Mitteln zu
übernehmen.

Durch diese Kostenübernahme ist die Realisierung
des gewünschten Lärmschutzes auch für die
Familie Hofer sichergestellt.

Errichtet wird die Wand in der Ausführung wie der
Bestand im Jahre 2015 mit den gesamten Bahn-
hofsumbauten.

Radfahrer, der Umbau der Gleisanlagen auf zwei
HL-Gleise mit Geschwindigkeitserhöhung auf 140
km/h mit Dammausbau, der Neubau der Haltestelle
Wernstein im Bereich des ISG-Wohnhauses, der
Abbruch des bestehenden Bahnhofsgebäudes, der
Neubau der 40 Meter langen Lindenbachbrücke, die
Umlegung der Wernsteiner-Landesstraße, die neue
Verbindungsstraße beim Pfarrhof, die notwendigen
und umfangreichen Anbindungen an das bestehen-
de Straßennetz und der gesamte Neubau der vor-



Auf
einen
Blick

Aus dem Gemeinderat

Grundauflassung in
Stöbichen

Photovoltaikanlage für
Kläranlage

Werkbeitrag für
Kindergarten

Silvester auf der
Brücke

handenen Bach- und Wasserdurchlässe. Seitens
des Gemeindeamtes Wernstein am Inn wurde zu
diesem umfangreichen und in das Ortsbild massiv
eingreifenden Bahnprojekt eine umfangreiche
Stellungnahme erarbeitet und durch den
Gemeinderat beschlossen. Insbesondere wird sei-
tens der Gemeinde eine Übernahme der durch den
Umbau anfallenden Gemeindebelastungen gefor-
dert. Detailverhandlungen zur Finanzierung dieses
Bauvorhabens werden im kommenden Jahr durch
die ÖBB, das Land Oberösterreich und die Gemein-
de geführt.

Baubeginn ist lt. vorliegendem Schreiben der Frau
Bundesminister im Jahr 2014 mit den Wasser- und
Bahndurchlässen. Die Bauzeit ist auf ca. 3 Jahre
angesetzt.

� Grundauflassung in Stöbichen
Über Antrag der Ehegatten Wollersberger (Bauer
in Stöbichen), Stöbichen 4, wurde die Auflassung
einer entbehrlichen Teilfläche eines öffentlichen
Wirtschaftsweges beschlossen. Die Fahrtrechte
für angrenzende Grundstückseigentümer werden
grundbücherlich sichergestellt.

� Kläranlage Wernstein – Installierung einer
Photovoltaikanlage
Zur Stromabdeckung in der Kläranlage wurde ein
Grundsatzbeschluss zur Installierung einer 5-
KWp-Photovoltaikanlage gefasst. Mit dieser

Stromerzeugung soll ein Großteil des Eigenbe-
darfes an Strom in der Kläranlage abgedeckt wer-
den. Die Installierung kann leider jedoch nur bei
Gewährung entsprechender Bundes- und Landes-
fördermittel erfolgen. Über deren Bewilligung
wird im Frühjahr 2012 entschieden.

� Kindergarten – Werkbeitrag
Die Gemeinde hat von der Möglichkeit der Ein-
führung eines Werkbeitrages Gebrauch gemacht
und die Einhebung eines monatlichen Beitrages in
Höhe von 7 € incl. USt. beschlossen. Diese
Beiträge sind von allen Eltern der Kindergarten-
kinder zu leisten und werden für Bastel- und
Werkmaterial des Kindergartens verwendet.

Auch heuer feiern wir wieder den Beginn des neuen Jahres auf unserem Mariensteg. Die Gastbetriebe und die
Gemeinde laden zur stimmungsvollen Feier am Mariensteg recht herzlich ein. Die Familie Peterbauer vom
Gasthaus Mariensäule finanziert dankenswerterweise wiederum ein Feuerwerk um Mitternacht. Besucher und
Gäste von „drent und herent“ werden gemeinsam auf ein Neues Jahr 2012 anstoßen.

Einladung zum Silvester auf der Brücke
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Veranstaltungen

Die laufenden und aktuel-
len Termine entnehmen
Sie bitte der Gemeinde-
Homepage unter der
Adresse www.wernstein.at
(Veranstaltungen).
Der neue Gemeindetermin-
planer 2012, der
Abfallplaner und die Info-
Zeitschrift des BAV werden
zusammen mit dem
Gelben Sack persönlich
zugestellt.

Veranstaltungen Dez. 2011–April 2012
26.-27. Dez. Neujahranblasen der Musik
31. Dezember 22.00 Uhr Silvester mit Feuerwerk Mariensteg, ab 22 Uhr
06. Jänner Sternsingeraktion der Pfarre
08. Jänner 10.00 Uhr Neujahrsempfang der Pfarre und Gemeinde Pfarrsaal
10. Jänner Stammtisch für pflegende Angehörige
20. Jänner 14.00 Uhr Pensionistennachmittag Jugendheim
22. Jänner Jahresrückblick der Pfarre und Pfarrcafe Pfarrsaal
28. Jänner Musik in kleinen Gruppen Andorf
29. Jänner 10.00 Uhr Musikcafe Volksschule Wernstein
04. Februar Skifahrt der Musikkapelle
11. Februar 20.00 Uhr SPÖ-Maskenball Gasthaus Hoftaverne
12. Februar Verleihung Jungmusikerleistungsabzeichen Riedau
14. Februar Stammtisch für pflegende Angehörige
17. Februar 14.00 Uhr Faschingsgaudi der Pensionisten Jugendheim
19. Februar 14.00 Uhr Kinderfasching Gasthaus Hoftaverne
03. März Anbetungstag der Pfarre
06. März 20.00 Uhr Dorfabend der ÖVP Gasthaus Stöbichen
08. März 20.00 Uhr Dorfabend der ÖVP Gasthaus Peterbauer
09. März 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung des Imkervereines Gasthaus Stöbichen
11. März Familienfasttag
11. März 10.00 Uhr Jahreshauptversammlung der Musik Gasthaus Stöbichen
13. März Stammtisch für pflegende Angehörige
16. März 14.00 Uhr Pensionistennachmittag Jugendheim
17./18. März 39. IVV-Wandertag in Wernstein
23. März 19.00 Uhr Ausstellungseröffnung der Landesgalerie Kubinhaus Zwickledt
31. März 13–17 Uhr Ostermarkt der Missionsrunde und KFB Pfarrsaal
10. April Stammtisch für pflegende Angehörige
13. April Eröffnung Gemeindearchiv Kulturhaus Alte Volksschule
14. April 20.00 Uhr Frühjahrskonzert der Musikkapelle Union-Stockschützenhalle
15. April 13.00 Uhr ÖVP-Familienwandertag
20. April 14.00 Uhr Pensionistennachmittag Jugendheim
20. April 19.00 Uhr Ausstellungseröffnung der IKG Kubinhaus Zwickledt
22. April 10.00 Uhr Tag der Tracht Kulturhaus Alte Volksschule
29. April 13.00 Uhr Mostkost der Musik beim Bauer auf der Linden, Fam. Mayr, Linden 2

Gesegnete
Weihnachten

und alles Gute im
Neuen Jahr 2012

wünscht Ihnen
namens der

Gemeindevertretung
und der Gemeinde-

bediensteten

Ihr Bürgermeister

Johann Mayr

� Das sprichwörtliche
Licht der Welt erblickten im
Jahr 2011 …

Malin Lucia Wild, Göpping 22 4. Jänner
Gergö Kieslinger, Öhret 4 14. Jänner
Patrik Luptak, Brunngasse 1 29. Jänner
Samuel Gruber, Kinham 5 23. März
Romy Anna Wildenauer, A.-Beham-Str. 11 5. Mai
Alexander Haas, Zwickledt 28 19. Mai
Laura Sophie Wimmer, Öhret 5 11. Juni
Eric Nöbauer, Alfred-Kubin-Straße 26 24. Juli
Lotta Ziemer, Bahnhofstraße 13 23. August
Jana Christina Altmann, Bachmayrstr. 11 3. Sept.
Leopold Bernd Fladerer, H.-Fladerer-Str. 16 7. Sept.
Leonie Schano, Bachmayrstraße 6 31. Oktober
Leonie Brunner, Zwickledt 58 25. November
Sofia Anna Riedler, Brunngasse 13 7. Dezember

� Den Bund fürs Leben schlossen …

Roman Wieshammer und Daniela Wiesinger,
Zwickledt 49 25. Mai

� Wir verabschiedeten in Trauer

und lieber Erinnerung …

Johann Weidinger, Wimberg 5 24. Jänner
Hubert Illibauer, Schulstraße 12 26. Jänner
Margareta Peterbauer, Innstraße 17 16. März

Theresia Schano, Öhret 8 18. April
Josef Zauner, Hofötz 17 25. April
Johann Kieslinger-Furtner,
Wimberg 1 19. Juli
Rudolf Sima, Innstraße 24 24. Juli
Matthias Zauner, Schafberg 5

23. September
Maria Pichler, Zwickledt 28 7. Okt.

Wir freuen uns mit allen, die 2011 Eltern wurden. Unsere besten Glückwünsche begleiten
auch das Brautpaar. Und wir fühlen mit allen, die einen Partner, einen Vater oder eine Mutter,
ein Kind, einen Verwandten oder Freund verloren. Die Verstorbenen ruhen in Frieden!
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